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Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan der Lahnstraße a) von
der Ecke Lnkas -Cranach -Straße bis zur Eckern¬
fördestraße , b) von der Hausnummer 22 bis zur
Klostermühle hat die Zustimmung der Orts-
polizeilbehörde erhalten und wird nunmehr im
Rathaus , 1. Obergeschoß , Zimmer Nr . 38a inner¬
halb der Dienststunden zu jedermanns Einsicht
offengelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Fluchtlinien -Ge-
sehes vom 2. Juli 1875 mit dem Bemerken hier¬
durch bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer vierwöchigen , am 22.
ds . Mts . beginnenden und mit Ablauf des 19.
Januar 1910 endigenden Ausschlußfrist beim
Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Wiesbaden , den 18. Dez . 1909.
19817 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Abänderung

der Baufluchtlinie des Elsäßer -Platzes hat die
Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten und
wird nunmehr im Rathaus , 1. Obergeschoß,
Zimmer Nr . 38 a, innerhalb der Dienststunden
zu jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Fluchtliniengesehes
vom 2.  Juli 1875 mit dem Bemerken hierdurch be¬
kannt gemacht , daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen , am 22.  De¬
zember 1909 beginnenden und mit Ablauf des
19. Januar endigenden Ausschlußfrist beim Ma¬
gistrat schriftlich anzübringen sind.

Wiesbaden , den 17. Dezember 1909.
19 816 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mehrere unter städtischen Gebäuden liegende

Weinkeller -Abteilungen verschiedener Größe sollen
neu vermietet werden.

Nähere Auskunft wird im Rathaus Zimmer
Nr . 44 erteilt.

Wiesbaden , den 15. Dezember 1908.
19759 Der Magistrat.

Städtische
Säoglill gs - Milch - Anstalt.

Triukseriigc Säuglingsmilch die Tagcspor.
§Ion für 22 Pfennig  erhält jede minder-
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes
jn Wiesbaden.

Abgabestellen sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Poliklinik , Helenen-

straße 19,
2. in der Augenheilanstalt für Arme , Kapei-

lenstraße 42,
3. im Christlicyen Hospiz , Oranienstraße 53,
4. in der Drogerie Lilie , Moritzstraße 12.
5. in dem Hospiz zum hl . Geist , Friedrichstr . 24,
6. in der Kaffeehallc , Marktstraße 13.
7. bei Kaufmann Fliegen , Wellritzstr . 42,
8. bei Kaufmann Franz Ludwig , Gneisenau-

straße 25,
9. in der Krippe , Gustav -Adolfstraße 20/22,

10. in der Paulinenstiftung , Schiersteinerstr . 31,
11. in dem Stadt . Krankenhaus , Schwalbacher-

straße 38,
12. in dem Städt . Schlachthaus , Schlachthaus,

straße 24 und
13. in dem Wöchnerinnen - Asyl , Schöne Aus¬

sicht 18.
Bestellungen sind gegen Ablieferung des

testes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mutterberatnngsstel !«
sMarktstratze 1/3 ) Dienstags , Donnerstags u.
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr . .

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Attestes bei de:
Säuglingsmilchanstalt , Schlachthausstr . 24. frei
ins Haus geliefert , und zwar:

Nr . I der Mischung zum Preise von 10 Pfg.
für die Flasche ; Nr . H der Mischung zum Preise
von 12 Pfg . für die Flasche ; Nr. 111 der Mi¬
schung zum Preise von 14 Pfg . für die Flasche;
Nr . IV der Mischung zum Pre,,e von 14 Pfg . für
die Flasche.

Wiesbaden , den 12. Okt . 1909. 19557
/ Der Magistrat.

Kohlen für verschämte Arme.
Im verflosienen Winter war die städtische Ar¬

menverwaltung durch die Mildtätigkeit der Wies¬
badener Einwohnerschaft in der Lage , 4026 Por-
rionen Kohlen & 26 Kilo an verschämte Arme ab¬
zugeben , die durch Arbeitslosigkeit oder aus son¬
stigen Gründen sich in Not befanden , öffent¬
liche  Armenunterstützung aber nicht in An.
sprach nehmen wollten . Jn diesem Winter treten
die Ansprüche infolge der Arbeitslosigkeit und
der noch immer bestehenden Teuerungsverhält¬
nisse besonders häufig an uns heran . Wir sind
aber nur dann in der Lage , dem vorhandenen
Bedürfnis Rechnung zu tragen , wenn uns für
den besagten Zweck ausreichend Mittel zur Ver¬
fügung gestellt werden.

Wir erlauben uns daher , an die hiesige Ein¬
wohnerschaft die ergebenste Bitte zu richten , uns
durch Zuwendung von Geschenken in die Lage
ju versehen , den verschämten Armen  die
äußerst zweckmäßige Unterstützung an Kohlen zu¬
zuwenden . Gaben , deren Empfang öffentlich be¬
kannt gegeben wird , nehmen entgegen die Mit¬

lieder der Armendeputation , und zwar dieZerren:
Stadtrat Rentner Kimmel . Kaiser Friedrich.

Ring 67 ; Stadtv . Uhrmacher Baumbach , Michels,
berg 20 ; Stadtv . Postsekretär Buschmann , BiS-
marckrrng 38 ; Stadtv . Sanitätsrat Dr . med.

!kuntz , Rhemstratze 53; Stadtv . Schuhmachermei.

ster Eul , Bismarckring 31 ; Bezirksvorsteher
Rentner Zingel , Goethestraße 17 ; Bezirksvor¬
steher Tapezierer Heinrich Meyer . Bleichstr . 12;
Bezirksvorsteher Rentner Brenner , Rheinstr . 38;
Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Querfeldstr . 3;
Bezirksvorsteher Lehrer Hartmann , Scharnhorst¬
straße 17 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößnex.
Wellritzstraße 6 ; Bezirksvorsteher Architekt Burk,
Knausstraße 2 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Georg
Stritter , Kirchgasse 58 ; Bezirksvorsteher Kauf¬
mann Moeckel, Langgasse 24 ; Bezirksvorsteher
Schuhmachermeister Rumpf , Saalgasse 18; Be¬
zirksvorsteher Hotelbesitzer Ludwig Walther , Lang¬
gasse 42 ; Bezirksvorsteher Apotheker Vollmer,
Hainerweg 10, sowie das städtische Armcn-
bureau , Rathaus , Zimmer Nr , 11.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von
Gaben gütigst bereit erklärt : Herr Hoflieferant
August Engel , Hauptgeschäft Taunusstr . 12/14,
Zweiggeschäfte Wilhelmstraffe 2 und Neugassc 2,
Herr Hoflieferant Emil Hees , gr . Burgstraße 16,
Herr Stadtverordneter Kaufmann A. Mollath,
Michelsberg 14, Herr Emil « chenck, Papierhand¬
lung , Langgasse 33. 49700

Wiesbaden , 25, Oktober 1909.
Namens der städtischen Armendeputation:

Travers , Beigeordneter.

Bekanntmachung
betr . Verabreichung wurmen Frühstücks an arme

Schulkinder.
Die hier im Winter eingeführte Verabreichung

warmen Frühstücks an arme Schulkinder er¬
freute sich seither der Zustimmung und werktä¬
tigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen
Bürgerschaft . Wir hoffen 'daher , daß sie uns
auch in diesem Winter die Mittel zusließen läßt,
um den armen Kindern , welche zu Hause mor¬
gens , ehe sie zur Schule gehen , nur ein Stück
trockenes Brot , ja mitunter nicht einmal dieses
erhalten , in der Schule einen Teller Hafergrüh-
suppe und Brot geben lassen zu können/

Im vorigen Jahre konnten durchschnitrlich
662 von den Herren Rektoren ausgesuchte Kin¬
der während der kältesten Zeit des Winters ge¬
speist werden . Die Zahl der ausgegebenen Por¬
tionen betrug 46 992.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme
Suppe den armen Kindern schmeckt, und von den
Aerzten und Lehrern gehört hat , welch günstiger
Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist ge¬
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den gu¬
ten Zweck zu bringen.

Gaben , über welche öffentlich quittiert wer¬
den wird , nehmen entgegen die Mitglieder der
Armendeputation , und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kimmel , Kaiser Friedrich-
Ring 67; Stadtverordnete ? Uhrmacher Baumbach,
Michelsberg 2, Stadtverordneter Postsekretär
Buschmann , Bismarckring 38, Stadtverordneter
Sanitätsrat Dr . med. Euntz , Rheinstr . 53, Stadt¬
verordneter Schuhmachermeister Eul , Bismarck¬
ring 31 ; Bezirksvorsteher Rentner Zingel , Gü-
thestraße 17 ; Bezirksvorsteher Tapezierer Hein¬
rich Meyer , Bleichstraße 12, 1 ; Bezirksvorsteher
Rentner Brenner , Rheinstratze 38 ; Bezirksvor¬
steher Rentner Kadesch, Querfeldstraße 3 ; Be¬
zirksvorsteher Lehrer Hartmann , Scharnhorst-
straße 17 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner,
Wellritzstraße 6 ; Bezirksvorsteher Architekt Burk,
Knausstraße 2 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Ge¬
org Stritter , Kirchgasse 58 ; Bezirksvorsteher
Kaufmann Moeckel, Langgasse 24 ; Bezirksvor¬
steher Schuhmachcrmcister Rumpf , Saalgasse 18;
Bezirksvorsteher Hotelbesitzer Ludwig Walther,
Langgasse 42 ; Bezirksvorsteher Apotheker Voll¬
mer , Hainerweg 10, sowie das städtische Armeu-
bureau , Rathaus , Zimmer Nr . 11.

Ferner haben sich zur Eistgegennahme von
Gaben gütigst bereit erklärt : Herr Hoflieferant
August Engel , Hauptgeschäft Taunusstr . 12/14,
Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2 und Neugasse 2,
Herr Hoflieferant Emil Hees , Gr . Burgstr . 16,
Herr Stadtverordneter Kaufmann A. Mollath,
Michelsberg 14, Herr Emil Schenck, Papierhand¬
lung , Langgasse 33.

Wiesbaden , 22. Oktober 1909.
Namens der städtischen Armendeputaiion:

19788 Travers , Beigeordneter.

Auszug aus dem Ortsstatut für Ncukanalisatio»
der Stadt Wiesbaden vom 11. April 1891.

8 18. Spül -Abtritte.
Die Spülapparate und Behälter sämtlicher

Spülaborte müssen mindestens Bei. Tag bei Be¬
nutzung jederzeit genügend Wasser liefern . Das
Hauptzuführungsrohr der Wasserleitung zur Klo-
scttspülung darf demgemäß , ausgenommen bei
Reparaturen , bei Tage nicht , abgestellt werden.
Bei besonders dem Froste aus 'gesetzten Leitungen
kann auf Antrag der Beteiligten die Rcvisionsbc-
hörde die zeitweise Abstellung des Hauptzufüh¬
rungsrohres bei Gefahr des Einfrierens auch bei
Tage durch besondere schriftliche Verfügung ge¬
statten.

Mit Bezug hierauf ersuchen wir diejenigen
Hausbesitzer , welche von der angegebenen Er¬
laubnis während des bevorstehenden Winters
Gebrauch zu machen wünschen , ihre diesbezügli¬
chen Anträge im Rathausc , Zimmer Nr . 58, wah¬
rend der Vormittagsdienststundcn mündlich oder
schriftlich zu stelleu.

Wiesbaden , den 27. November 1999.
19929 Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an Blendsteine »,

wie Normal -Pararallcl -, Keil - und Forinstcincn
$u den städtischen Kanalüauten im Rcchiinngs-
jahrc 1910 soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Vcrdingungsunterlageu u.
Zeichnungen können während der Vormittags-

dienststunden im Rathause , Zimmer Nr . 65, ein¬
gesehen , die Verdingungsunterlagen einschließlich
Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 1 Jl  bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind spätestens bis
Montag , den 3. Januar 1919, vormittags 10 Uhr,
im Rathause , Zimmer Nr . 65, einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschrtebenen und ausge¬
füllten Berdingungsfornrular cingereichten An¬
gebote werden bei der Zuschlagscrtcilnng berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen . 10929

Wiesbaden , 21. Dezember 1909.
Städtisches Kanalbauamt.

Die Kreise der Lebensmittel nnd der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu

Wiesbaden
waren noch heu Ermittelungen des Akziseamtes vom
18. Dezember bis ciuschl. 24. Dezember 1909 solgend: :

Hafer . *
Stroh . .
Heu . .

Eßbuttcr . r,
Lock butter l
Trinkeier . ’
frische Eier .
Kalk-Eier . .
Handkiise . i
Fabrikkäse . .
Eßkartofseln .

Neue Kartoffel» .
Zwiebeln . .
Zwiebeln . .
Knoblauch .
Erdkoblrabi .
Rote Rüben ,
Weiße „ ’
Gelbe „ ,
Kl, gelbe Rüben .
Rettich . ;
Treibrettich J
Radieschen .
; pargel .
Suvpensparget .
Schwarzwurzel .
Meerrettich
Pclcrsiiie j
Lauch . .*
Sellerie . ,
Kohlrabi . .
Weißkraut . ,
Weißkraut .

ff • *
Notkraut .

ff * *
Wirsing .
Blumenkohl (hiesiger)

(ausländ . )
Rosenkohl.
Grün -Kohl
Nömisch-Kühl
Kopf- Salat
Endivien .
Spinat .
Sauerampfer
Lattich- Salat
Feldsalat .
Kresse .
Artischocke
Rhabarber
Eßäpsel .
Kochäpfel .
Eßbirnen
Kochbirueu
Quitten .
Zwetschcn
Apfelsinen

F 0 u r a g e. N. Pr. H. Vc ..
M. Pst M Ps

. 100 kg 16 50 —
. 100 „ 6 20 7 -
. 100 „ - - —

V i kt u a li eit.
* 1 kg 2 60 3 -
, 1 „ 250 2 60

1 St . - 12 — 15
1 „ - 8 — 11

, . 1 , - 6 — 8
; 100 . 5 - 7-
, . . 4- 5 —
; 100 kg 5 50 7-

. 04 I ff - « — 9
I » -

50 4 50 5-
, 1 „ - 12 — 14

, 1 . - 80 1 -
, 1 „ - 8 — 10
, 1 kg . — 16 -20

1 » -16 - 20
1 „ - 16 — 20

1 Gbd. - —
4 1 St . - 3 — 4
4 1 Gbd. - —

* 1 , - 6 — 7
. I 1 kg- —
t • 1 , — —

1 „ - 50 — 56
. 1 St . — 20 — 30

1 kg 1 20 140
1 St . - 3 — 4

4 • 1 . - 8 — 12
H 1 .. - 4 — 5
P
4 50 kg — — —

i 1 kg — 8 — 10
4 i 1 St . - 8 — 12
a 1

1 kg - 14 — 18
. 1 St . - 12 — 25
, 1 St . - 10 — 12

ier) 4 1 . — — —
4 1 » — 5d 65

1 kg - 50 -60
» 4 1 . - - — —

2 1 « - — —
0• 1 St . - 13 -15
* , 1 St . - 12 — 15
j 1 kg - 30 — 34
• w 1 , - 40 — 42

- 70 - 80
- 60 — 70

1
1
1
1 St . -
I kg — -

- 281
1 . -
1 „ -
1 .. -
1 „ -
1 .. -
1 St . -

60
20 — 26
24
20

-60
— 24

Ananas : ) , , 1 kg- — —
Zitronen , J
Melonen . {

, , 1 St . - 4 — 6
, * 1 kg- _

Kolo-nüfse i 1 St . - —
Banane » . 1 St . -
Feigen . . , , 1 kg .- — —
Datteln . l 1 „ -
Kastanien , . 1 1 , - 30 -40
Wallnüff'e . 1 1 „ - 60 — 80
Haselnüsse . 1 „ - 70 -80
Weintrauben (rheinische) , 1 . - — —

„ isüdländische) 1 , 1- 1 20
Stachelbeeren . , 1 kg- — —
Johannisbeeren. . 1 » - - _
Himbeeren . « I » - —_
Heidelbeeren .' 1 „ - —_
Preiselbeeren , , 1 « - 60 — 80
Gartenerdbeeren. 1 .. -
Walderdbeeren . • . 1 . --

Fische.
—

Aal lebend , , 1 kg 3- 3 20
H-cht . 1 » 240 3 -
Karpfen „ . • 1 „ 2- 2 40
Schleie» , 1 „ 3- 3 60
Barsch: „ n ; 1 . 1- 9 —
Backiforellen lebend , 1 „ 8- 10 —
Backfisch- 1 , - 40 — 6g
Hummer , , 1 „ 6 50 7 60
Krebse . 1 „ 4- 8-
Schellfische j 1 » - 50 1 20
Bralschellfische . , 1 .. - 40 — 70
Kabeljau . 1 ff — 50 120

(Stockfisch (gewässert) 1 „ - 56 — 60
Salm . . . 44 1 , 3- 10-

91. Pr
M . Pst

Seehecht . s 1 « -80
Zander 4 « 160
Lachsforellen 1 « 3 80
Seeweißlinge (Merlans) 1 » — 60
Vlaufelchen . 1 . 240
Heilbutt . . . 1 . 1 60
Sleinbutt 1 , 180
'Schollen . . , 1 . — 80
Seezunge. 1 , 4-
Notzunge (Limandes) 1 . 120
Grüner Hering. 1 « -40
Hering gesalzen , 1 St. - 5

Geflügel und Wild.

Gans
Gans .

^Ladenpreise.)
0,5 kg — 90

. . 1 St . -
Truthahn . | 1 * 9 —
Truthuhn. 4 i 1 . 6-
Ente 1 „ 3 80
Halm 1 # 1 „ 150
Huhn 4 , 1 » 230
Masthuhn . 4 1 „ 6-
Perlhuhn . , 1 . 3 50
Kapaunen « 1 „ 250
Taube 1 2 1 „ -
Feldhuhn , alt , ; 1 « 120

1

>, iunz
Haselhühner
Birkhühner
Schneehühner
Fasanen .
Wildenten.
Schnepfen
Hasen . 2
Reh-Rücken

„ Keule .
„ Vorderblt .

Hirsch-Rücken
„ Keule
„ Vocderblätter

Wildschwein
Wildragout

1 -
1 ,
1 .
1 .
1 ,
1 „
1 ..
1 tt
1 n
1 «
1 ,
1 kg
1 .
1 .
i ,
1 .

Fleis  ch (Ladenpreise)
Ochsenfleisch von der Kenle

„ Bauch fleisch
Kuh- oder Rindfleisch.
Schweinefleisch . ,
Kalbfleisch

5

jm . Knochen

Hammelfleisch ,
Schaffleisch .
Dörrst isch .
Solperfleisch
Schinken roh
Schinken geräuchert / im Ganzen
Schinken gekocht(Ausschn.l.
Speck geräuchert . ,
Schweineschmalz .
Rierensett . . . 2
Schwartenmagen frisch

„ geräuchert
Bratwurst . . . ,
Fleischwurfl
Leber- u. Blutwurst frisch .

mm „ geräuchert
Getreide,  Me hl u . Br ot

Großhandelspreise.

kg

i

Weizen .
Roggen
Gerste
Erbsen z. Koch.
Spcisebohnen . < {
Stufen . J
Weizenmehl Nr . 0 ; ,

. Nr . I . I
„ Sb . II . .

Noggenmehl No. 0 . i
, No. I . .
Ladenpreise:

Erbsen z. Koch. . , J
Spcisebohnen . . ,
Linsen . . .
Weizenmehl zur Speisebereit,'
Roggenmehl , „
Gerstengranpc . . 4
Gerstengrütze . . .
Buchweizengrütze . .
Hafergrütze . ( .
Haferflocken . * j
Java -Reis mittl . . ,
Java Kaffe- „ roh .

„ „ gelb. gebe. .
Sveiscsalz
Schwarzbrot (Langbrot) ;

ff ff *
„ Rundbrot *

100 kg

180
1 80
3 —
1 70
4 —
2 80
4 50
4 50

10 -
7-
150
2 94
240
130

-90

160
150
130
160
160
160

190
180
2 20
2 40
4 —
2 -
180
1 —
2 —
220
189
180
120
160
rc.

22 -
16 —
13-
34 —
30-
22 -
33 —
32-
31 -
26 50
24-

1
1
1 ,
1 .
1 .

l1 "X ft
1 .
1 .
1 „
1 .
1 .
1 «
1 „

0,5 „
1 Laib

kg — 40
. - 40
, - 30
. - 40
. - 36
ff - 44
» - 40
" - 50
. - 50
» - 52
. - 40

2 —
» 220
„ -20

— 17
46

0,5 kg
1 Law

— 17
— 46
— 3
— 3

Weißbrot , ein Wafserweck
„ ein ivlilchbror

Wiesbaden, 24 . Dezember 1909-
Städt . Akrise-

2-
350

450
3-

14-
8-
2 —
3-
260
150

110

19)
160'
140
2 -
210
2-

llO
2_
240
3-
440
220
2 —
120
220
24)
2-
2 —
2-
220

2250
1650
1850
42 -
36-
36-
34-
33-
32-
2750
25-

—60
-50
-60
-48
-40
-60
-64
-70
—68
-68
-80
3-
380

-24
-19
—54
-19
—54
- 3
- 3

A-n!

* Nichtamtlicher Teil.
Sonncnberg.

Nutzholzversteigerung.
Jm Sonnenberger Gemeindewald , D :stn !i

„Sichter ", wird am Mittwoch , den 29. Dezember
1909, vormittags 9.30 Uhr beginnend , folgendes
Fichtcn -Skutzholz (sog. Rottannen ) öffentlich u»o
meistbietend verkauft:

a ) 49 Fichtenstämmc mit 11,87 Festmctcr,
b) 35 Fichtcnstangen 1. Klasse,
c) 23 . Fichtcnstangen 2.  Klasse,

d) 26 Fichtenstanocn 3. Klasse.
e) 20 Fichtenstangen 4. Klaffe,
s) 20 Fichtcnstangen 5. Klasse.
Treffpunkt : Distrikt „Sichter " am*

des Schützcnvercins.
Sonnenbcrg , den 22. Dezember 1909.

Der Bürgermeister : B u ch c l t.
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